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https://de.wikipedia.org/wiki/Kubach-Wilmsen 

 

Wolfgang Kubach und Anna Maria Kubach-Wilmsen waren ein deutsches Bildhauer-Ehepaar. 

1976 wurden die „Steinbücher“ zur tragenden Formidee der beiden Bildhauer. Ein häufig zitierter 

Satz von Anna Kubach-Wilmsen beschreibt anschaulich die künstlerische Intention, dass die 

Steinbücher den „Inhalt“ des Steins, seine Materialität, zur Anschauung bringen sollen: „Ein Buch 

wird von der Hand gehalten und mit den Augen gelesen. Ein Steinbuch wird von den Augen 

gehalten und mit der Hand gelesen.“  

 

 

 

Säulengang, 1988–1989 

Das monumentale Gedenkwerk „Säulengang“ befindet sich heute im Besitz der Fondation Kubach-

Wilmsen in Bad Münster am Stein-Ebernburg (einem Stadtteil von Bad Kreuznach, Rheinland-

Pfalz). 

Nachdem das Werk in den 1990er-Jahren auf verschiedenen Ausstellungen (wie in Osnabrück) als 

temporäre Installation zu sehen war, wurde es in die parkähnliche Anlage des Künstlerpaares 

integriert. [1] 

 

https://institut-aktuelle-kunst.de/kuenstlerlexikon/kubach-wilmsen-team


 



 



 



 



 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 



 



 



 

 

 

 


